
 

 
 
 
 

 
 
Gemeinsamer Standpunkt der BVF + DFA zum Referentenentwurf vom 04.05.2026 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, 
 
von der Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände e.V. erhielten wir folgende Mail zur 
Weiterleitung: 
 
Anbei übersenden wir Ihnen unsere Stellungnahme zum aktuellen 
Referentenentwurf, die wir bereits dem BMV zugeleitet haben. Das Dokument wurde 
in enger Zusammenarbeit mit der DFA sowie Expertinnen und Experten aus 
Pädagogik und Rechtswissenschaft erstellt. 
  
Die Analyse setzt sich detailliert mit den aus unserer Sicht fehlerhaften Annahmen, 
den geplanten Neuregelungen sowie den bestehenden „blinden Flecken“ des 
Entwurfs auseinander. Wir bitten Sie, diese Stellungnahme an alle Ihnen in Ihrem 
Bundesland bekannten politischen Entscheidungsträger, insbesondere den 
Vertretern Ihres Bundeslandes im Deutschen Bundesrat, zukommen zu lassen. 
Selbstverständlich können Sie diese Stellungnahme auch gerne an Ihre Mitglieder 
sowie an interessierte Branchenvertreter weiterleiten. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Jürgen Kopp 
Vorsitzender 
  
Bundesvereinigung der Fahrlehrerverbände e.V. 
Mittlerer Pfad 5, 70499 Stuttgart 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Klaus Napierski 
1. Vorsitzender Fahrlehrerverband Niedersachsen e.V. 
 
Fahrlehrerverband Niedersachsen e.V. 
Karlsruher Str. 50, 30880 Laatzen 
Tel.: 05 11 - 87 65 07 0 
Mail: k.napierski@flv-nds.de 
www.flv-nds.de 
1. Vorsitzender Klaus Napierski 
Amtsgericht Hannover Vereinsregister 2098 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1 – Stellungnahme BVF-DVA zum Referentenentwurf vom 04.05.2026 

Anlage 2 – Kurz-Gutachten von Univ.-Prof. Dr. Klaus Zierer zur Ausbildungsreform  

Anlage 3 – Aufsatz von Dr. Antje Weiss, Führerscheinreform – Quo vadis? NZV 2026, 158 
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